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Amtliche Bekanntmachungen

Vorschriften zur Musführung des Meichsgesetzes
betreffend die Unfallversicherung der bei Bauten

beschäftigten Personen vom It Juli 188
Reichs Gesetzblatt Seite 287

VomDezember 1887
Zur Ausführung des Reichsgesetzes betreffend die Un

fallversicherung der bei Bauten beschäftigten Personen
vom 11 Juli 1887 Reichs Gesetzbl S 287 wird
Folgendes bestimmt

I Die Nachweisungen der in Z 4 Ziffer 4 21 Buch
stabe i des Neichsgesetzes bezeichneten Bauarbeiten sind
der Gemeindebehörde desjenigen Orts in deren Bezirk die
Bauarbeiten ausgeführt werden vorzulegen Z 22 Abs 1
a a Q

Vor Ausstellung der in 22 Abs 3 a a O bezeich
neten Bescheinigung hat die Gemeindebehörde mit der die
Baupolizei innerhalb der betreffenden Gemeinde führenden
Behörde sich ins Benehmen zu setzen Letzere ist verpflichtet
der Gemeindebehörde auf deren Antrag bei dcr Ermitte
lung derjenigen Bauarbeiten für welche nach den Vor
schriften des 22 des Reichsgesetzes Nachweisungen vor
zulegen wären und erforderlichenfalls bei der Aufstellung
oder Ergänzung dieser Nachweisungen 22 Abs 2 a a O
khülflich zu fein

II Die Vergütung welche den Gemeindebehörden für
die Einziehung und Abführung der von Unternehmern der
bezeichneten Bauarbeiten zu entrichtenden Prämien von
der Berufsgenossenschaft zu gewähren ist 25 a a O
wird im Einvernehmen mit dem Reichs Versicherungsamt
aus vier vom Hundert des abzuführenden Betrages soweit
derselbe nicht für die von der Gemeinde selbst für eigene
Rechnung ausgeführten Bauarbeiten entfällt festgesetzt
Die Gemeindebehörde ist berechtigt diesen Betrag unter
Einsendung einer Berechnung desselben von der abzufüh
renden Prämie zu kürzen

III Die Unfallversicherung bezüglich der in Z 4 Ziffer
4 21 Buchstabe d bezeichneten Bauarbeiten erfolgt auf
Kosten der Kreise Stadtkreise Oberamtsbezirke Bezüg
lich der Enklave Gesell behält es jedoch bei der Bestim
mung des Reichs gesetzes nach welcher die Unfallversicher
ung der bezeichneten Bauarbeiten auf Kosten der Gemeinden
ersolgt mit der Maßgabe fein Bewenden Z 30 Abs 1
und 2 a a O, daß der Rest des Kreises Ziegenrück zur
gemeinschaftlichen Uebernahme der bezeichneten Unfalllast
vereinigt und zu diesem Zweck durch die Kreiscorporation
vertreten und verwaltet wird Die Untervertheilung der
auf diese Vereinigung entfallenden Unfalllast auf die ein
zelnen Gemeinden erfolgt vorbehaltlich abweichender Be
schlüsse der Kreiscorporation nach dem Verhältniß in
welchem diese Gemeinden zu den Kreisabgaben beitragen

Berlin den 16 Dezember 1887
Der Minister für Landwirthschaft Domainen

und Forsten
LnciuS

Der Minister für Handel und Gewerbe
I V, Magdeburg

Der Minister des Innern
I V Herrfurth

Der Minister der öffentlichen Arbeiten
I A Schultz

Vorsiehende Vorschriften werden hierdurch unter Bezug
nähme auf die in Stück 53 des vorjährigen Amtsblatts
enthaltene Bekanntmachung des Reichsversicherung amts
vom 12 Dezember 1887 zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht

Merscburg den 10 Januar 1888
Der Königliche Regiernngs Präfideut

I V von Bötticher
Verordnung auf Gcund des Gesetzes gegen den
verbrecherischen und szemeingefährlichen Gebrauch

von Sprengstoffen
Aus Grund des Z 2 des Geietzes gegen den verbreche

rischen und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengstoffen

vom 9 Juni 1884 R G Bl S 61 wird in Äbände

rung bezw Ergänzung der Verordnung vom 11 Sep
tember 1884 M Bl f d i V S 237 Nachstehendes
bestimmt

die zuständige Behörde kann die Genehmigung zur Her
stellung zum Vertriebe zum Besitze sowie zur Ein
führung von Sprengstoffen aus dem Auslande dem
Nachsuchenden nicht nur für seine Person sondern auch
für seine Vertreter oder Gehülfen Betriebsbeamte Ge
schäfts Angestellte Arbeiter c ertheilen Derartige
Erlaubnißscheine sind nur unter Beschränkung auf be
stimmt zu bezeichnende Zwecke und Oertlichkeiten aus

zustellen Der namentlichen Aufführung der Vertreter
oder Gehülfen bedarf es nicht
Berlin den 24 Dezember 1887

Der Minister für Handel und Gewerbe
I V gez Magdeburg

Der Minister des Innern
I V, Herrfurth

Der Minister der öffentlichen Arbeiten
Mahd ach

Der Finanz Minister
I V Meinecke

Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten
Leihawle in den Monaten October November und
Dezember 188C versetzten oder ernenerten und
daher zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus
Mangel der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher
nicht einlösen oder erneuern konnten werden darauf auf
merksam gemacht daß sie nach Z 8 des Gesetzes vom
17 März 1881 über das Piandleihgewerbe nunmehr
berechtigt fiud die in Mede stehenden Pfänder
falls dieselben nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst
oder erneuert sind ohne Rückgabe der Pfandscheine
einzulösen oder nach Befinden zn erneuern Er
folgt die Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder je
doch bis zu der am 10 Februar d I beginnenden Auc
tion der verfallenen Pfänder nicht dann müssen auch diese
Pfänder in der genannten Auction versteigert werden

Halle a S, am 20 Januar 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 28 Januar 1888

Die Nordd Allg Ztg, hält den jetzigen Zeitpunkt
sür äußerst unglücklich gewählt mildere Maßregeln gegen
die Sozialdemokratie zu ergreifen Das Anwachsen
der sozialdemokratischen Bewegung ist es auf welches das
Regierungsorgan zur Unterstützung dieser Behauptung sich
dcruft Am selben Tage erklärte Herr v Puttkamer im
Reichstage er glaube Anzeichen zu haben daß die Sozial
demokratie im Rückgange begriffen sei In demselben Ar
tikel erklärt die Norddeutsche die Hoffnung sei wohl
berechtigt daß aus parlamentarischen Kreisen entweder
positive Vorschläge darüber wie die Rückkehr zum gemeinen
Recht gesetzlich normirt werden könne gemacht werden
oder aber sich die überwiegende Mehrheit des Reichstages
auf den Boden stellt welchen die verbündeten Regierungen
mit ihrer Vorlage betreten haben

Der Bundesrath faßte in der am 26 Januar d I
unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs
des Innern von Boetticher abgehaltenen Plenarsitzung
über die Zollbehandlung verschiedener Gegenstände Beschluß
Der beantragten Ergänzung des Entwurfs zum Reichs
haushalts Etat für 1888/89 und dem zu Affuncion am
21 Juli 1887 unterzeichneten Meistbegünstignngs Vertrag
mit dem Freistaat Paraguay wurde die Zustimmung ertheilt
Mehrere Eingaben betreffend die Einrichtung einer fubven
tionirten Postdampfschiffsverbindung mit Sansibar wur
den dem Herrn Reichskanzler überwiesen

Der Bundesrath erhielt uestern offiziell Mittheilung vom
Eingang einer Vorlage betreffend die Militäranleihe
Treibe bleibt mich dem Berl Tgbl einstweilen bis zu der
am kommenden Dienstag erfolgenden Beschlußfassung de Bun
desrats geheim doch verlautet in politischen Kreisen daß der
Betrag der Anleihe eiwa um eine Million niedriger ist als
der vom Kiiegsminister in der Reichstagskommission angege
bene Betrog von 280 Millionen Mark Außerdem erhielt der
Bundesrath heute den Nachtrag zum Reichshaushaltsetat
welcher haupisächlich das auswärtige Amt und den Post Etat
betrifft Für das erstere wird eine Melzrforderung von 57000
Mark erhoben anläßlich der Errichtung einer Botschaft n
Madrid ferner wersen zur Deckung der Frachtkosten für die
Beförderung uemr Funde aus Olympia 2500 Mark sodann
für die Kosten der Uebernahme der Verwaltung derMa schall
inseln ciüf das Reich 19 800 Mk verlangt wogegen die Ham
burger Jaluiigesells Käst dim R iche 23000 M erstattet End
lich deanira t die Ponverwaltung eine einmalige Ausgabe von
630 000 Mark zum Ankaus der bilden Unter eekabel von Bor
kum nach Lowestost und von Greeisil nach Valenzia in Irland
durch das Reich Bisher sind dieselben im Eigenthum und

Betrieb der vereinigten deutschen Telegraphengesellschaft in
Berlin an das Reich sollen sie übergehen am 1 Januar 1333

Mit einiger Spannung ist wohl von allen im Hin
tergrunde der politischen Bühne stehenden Beobachtern der
Tagesereignisse der Eindruck abgewartet worden den die
überraschende Mittheilung der Höhe der neuen Bedarfs
summe für die Ausrüstung des Heeres auf die politische
Welt machen würde D e Erwartungen dürften einigerma
ßen enttäuscht worden sein denn wer da etwa geglaubt
hat daß sich ein vielstimmiges Gewirre von Ansichtsäu
ßerungen erheben werde hat sich verrechnet Ganz das
Gegentheil hiervon ist wahrnehmbar eine auffällige Stille
die vielleicht als ein Zeichen von Verlegenheit aufzufassen
fein mag herrscht in den Kreisen der parlamentarischen
Streiter und in ihren Organen Nur sehr wenige von
den letzteren halten es für angezeigt die Forderung kri
tisch zu erörtern aber von einer Stellungnahme im beistim
menden oder im ablehnenden Sinne ist kaum etwas zu be
merken Selbst die für die Linke doch meist als tonange
bend geltende Freis Ztg vermeidet es mit ängstlicher
Peinlichkeit in dem Berichte über die Mittheilung der
Summe durch den Kriegsminister auch nur eine Silbe
davon zu verrathen wie ihr Leiter über diese neue Geld
forderung deren Höhe die bisher in Umlauf gewesenen
Angaben um 20 30 Millionen übersteigt denkt Sie
hebt nur hervor daß nach den anerkannten Aeußerungen
des Abg Richter nicht die Militär sondern die Anleihe
kommission über diese Aufwendung zu entscheiden haben
werde und scheint damit andeuten zu wollen daß dem
gemäß auch Aeußerungen über diesen Gegenstand verfrüht
fein würden Die übrigen liberalen Blätter enthalten sich
fast wie auf Kommando eines Eingehens auf den Gegen
stand Nur die Volksztg und die Berl Ztg, drucke
eine kurze Erörterung aus einem Parteiorgan ab die sich
im Wesentlichen auf die berichtende Darstellung der Vor
gänge beschränkt und in Anknüpfung an eine Rückschau
die Vermuthung äußert es würden in Anbetracht des
vom Kriegsminister zugestandenen Bedarfs an Offizieren
weitere Forderungen schwerlich ausbleiben

Dem russischen Invaliden zufolge hat der Kriegs
minister anläßlich der alljährlichen Hierherkunft der Ge
neralgouverneure refp der Militärbezirks Kommandeure zn
Conferenzen die Bildung einer besonderen Kommission be
antragt welche aus diesen und anderen hohen Militärs
unter dem Vorsitze des Großfürsten Nicolaus dem Ael
teren gebildet werden und die eine Durchsicht des jüngst
revidirten Reglements für die Truppen Verwaltungen im
Felde sowie der bestehenden Disciplinar Ordnung vorneh
men soll Von den Generalgouverneuren resp Militär
bezirks Kommandeuren sind bisher in Petersburg einge
troffen Ganetzky Wilna Gurko Warschau Drentelen
Kiew Roop Odessa Swiatopotk Mirsky Nowotscher

kask und Dondukow Korsakow Tiflis Gestern fand
im Winterpalais ein Hofball statt Der Kaiser welcher
an dem Souper nicht theilnahm machte einen Randgang
durch die Ballsäle und unterhielt sich lebhaft mit zahlrei
chen Gästen Während des Soupers saß die Kaiserin
zwischen dem deutschen Botschafter General von Schweinitz
und dem türkischen Botschafter Schakir Pascha

Der frühere italienifche Botschafter Graf Greppi ist
gestern abgereist Der englische Botschafter sowie andere
Vertreter des Auslandes gaben demselben das Geleit zum
Bahnhofe Graf Greppi begiebt sich über Berlin und
Paris in die Heimath zurück Der neu ernannte ita
lienische Botschafter Marochetti trifft morgen in Peters
burg ein

Deutscher Reichstag
23 Plenarsitzung Freitag den 27 Januar 1383
Eingegangen Nachtragsetat
Auf der Tagesordnung erste Berathung des Sozialisten

gesetzes
Abg Singer Soz Das Gesetz durch das die besten Bür

ger des Landes betroffen würden sei in illoyalster W ise aus
geführt wo den Dasselbe sei gegen die Sozialdemokraten auf
Grund von Verbrechen hin erlassen worden welche sie Sozial
demokraten nie gebilligt hätten Das Ioziabstengesetz habe
nicht die Sozialdemokratie beschränkt nicht die Bestrebungen
getroffen die man treffen wollte Das Sozialistengesetz habe
aber den Anarchismus erzeugt die Bäter des Anarchismus
se en die Väter des Sozialistengesetzes Nichts habe jede Auto
rität mehr untergraben können wie dieies Gesetz Achtung
vor der Äutorilät könne nur bestehen wo Gerechngkeit bestehe
die Handhabung des Solizalistengesetzes Widerstreite aber den
Grundsätzen der Gerechtigkeit Das beweise der Fall Jhring
Mahww Anstatt des Beamten der so schwer belastet war
wurden die Zeugen gegen denselben unter Anklage gestellt,
Nicht wegen der Schufterei wurde Anklage erHoden sondern
wegin Beamtenbeleidigung Das wunderbare sei daß Jhring
Mablow noch immer im Amte sei und es genau so treibe wie
vorher,wie der Po ener Soziallste iprozeß beweise Da spiele
er seme Rolle gemein a n mit einem ebenbürtigen Genossen
Naporra Das Sonalistengeietz habe groß s E nd geschaffen
Leute denen mau nichts anderes zur Last legen könne als fux

W



hre Ueberzeugung namhaft einzutreten seien ruhelos herumze
hetzt worden wie Keßler Christensen u s w Das Sozialisten
gesetz werde auch gegen solche angewendet die man aus ande
ren Gründen gern los werden möchte als Wege sozialdemokra
tischen Anschauungen Als er aus Berlin ansgewiesc i morsen
hätte er sich sagen können daß er seine Ausweisung wegen
Entlarvung des Systems Puttkamer verdient hab Aber
man habe einen Restaurateur Jacobi ausgewiesen blos weil
er der Polizei nicht genehm war und sein Lokal für socialde
mokratische Versammlungen zur Verfügung gestellt Ebenso
sei der ausgewiesene Baumeister Keßler kein Sozialdemokrat
er habe nur die Bewegung der Maurer um Verbesserung der
Löhne unterstützt Das genügte zu seiner Ausweisung Das
Gesetz diene nicht zur Unterdrückung der Sozialdemokratie
sondern zur Unterdrückung des Arbeiterstandes Man habe
demselben jede Freiheit geraubt Die anarchistischen Verbrechen
würden durch die Polizei ausdrücklich gefördert wofür er den
Nachweis liefern könne Es sei das geschehen durch Polizei
direktor Krüger und Polizeirath v Hacke in Berlin Die Ber
liner Polizei habe einen Agenten Schröder auf Empfehlung
des Anarchisten Kaufmann in Dienste genommen Bei diesem
Schröder sei Dynamit gefunden worden von diesem Funde

önne er hier die Hülse einer Dynamitpatrone vorzeigen Die
ser Schröder habe zu Verbrechen aufgereizt und an Koifferen
zen teilgenommen welche die Ausführung von anar
chistischen Verbrechen bezweckten Eine gleiche provokato
rische Thätigkeit habe der gleichfalls in Diensten der Berliner
Polizei stehende Gießer Haupt geübt Redner macht
Mittheilung von einer Correspondenz die er und Bebe
mit dem Polizeihauptmann Fischer in Zürich geführt Singer
und Bebel haben sich danach von dem genannten Polizeihaupt
mann bestätigen lassen daß Schröder und Haupt im Dienste
der Berliner Polizei standen mit Anarchisten Beziehungen un
terhalten haben und provocatorisch aufgetreten seien Bestätigt
wird u a daß Polizeirath Krüger dem Haupt schrieb er wisse
das nächste Attentat gegen den Zaren werde von Genf aus
gehen darüber brauche er Berichte Auch der Hauptmann
v Ehrenberg habe ähnliche Dienste geleistet wie Schröoer und
Haupt Die Berliner Polizei sei die Centralstelle für das in
ternationale Spitzelthnm Die Sozialdemokralen hätten durch
die Einbringung ihres Arbeiterschutzgesetzentwurfs bewiesen daß
sie sich auf den Boden des heutigen Staates stellten und auf
friedlichem Wege Reformen erstrebten Die Haltung der So
zialdemokraten seit 10 Jahren gebe keinen Grund für das Ge
setz und könne dessen Verlängerung nicht rechtfertigen Das
Gesetz soll noch verschärft werden Es sei noch eine Bestimm
ung über die Expatriirung aufgenommen die sich Wohl
die Verbündeten Regierungen nicht recht überlegt haben Glaube
man denn daß sich die anderen Staaten gefallen lassen wür
den daß sie die aufnehmen würden die man aus Deutschland
ausweise Zur Begründung des Gesetzes fei auf das Ueber
wiegen einer radikalen Richtung in der Sozialdemokratie hin
gewiesen worden Die Sozialdemokratie sei aber niemals ei
niger gewesen als auf dem Galler Parteitage Es sei auf
das Telegramm um Begnadigung der Chieagoer Anarchisten hin
gewiesen worden Das Ersuchen sei im Namen der Mensch
lichkeit nicht infolge einer Solidarität mit den Anarchisten ge
stellt worden Die Sozialdemokraten hätten sich mit ihrer An
schauung in dieser Hinsicht in guter Gesellschaft befunden
Die Sozialdemokratie sei unvergänglich Die ganze Sozial
reform sei nichts weiter als eine verbesserte Armenpflege Da
neben würden die Lebensmittel unablässig vertheuert Auf
dieses Gesetz gebe es nur eine Antwort sofortige Ablehnung
Eine solche Gesetzgebung sei eine Schande Der Präsident
ruft den Redner wegen dieses Ausdrucks zur Ordnung Die

Nachbars Kinder
Roman von B W Zell

Als ich gestern Abend am Strande schlenderte war
ich eben von Stubbenkammer zurückgekehrt und mein Geist
weilte noch bei dem herrlichen Sonnenuntergang den ich
im Rücken des Königsstuhls genossen

Ah und Sie waren von der weiten Tour so wenig
ermüdet daß Sie noch Lust verspürten zu promeniren

Wenn man die weite Tour im Wagen zurücklegt
gnädige Frau ermüdet sie wohl nicht

Im Wagen o über die heutige Jugend Wissen
Sie auch daß Sie sich da um allen Genuß gebracht
haben Auf ebener Landstraße bequem dahinrollen nicht
beliebig die schönsten Punkte aussuchen und auf ihnen
rasten und genießen das soll man reisen nennen Haben
Sie denn nie die Poesie des Wanderns gekostet die gerade
auf Rügen zur echten Poesie wird

Sie beschämen mich Ich dachte allerdings daran die
Tour zu Fuß zu machen doch war ich allein mochte mich
dem ersten besten nicht anschließen

Und so verzichteten Sie darauf den herrlichen Ufer
pfad einzuschlagen der von Saßnitz nach Stubbenkammer
führt durch moosige Waldgründe und über felsige Höhen
bergauf und bergab bald tief ins Land hinein bald hart
am Strand dahin Beschwerlich ist der Weg das will
ich meinen aber Waldes und Wellenrauschen singen dem
Dahinschreitenden das Wanderlied und wer den Weg ein
mal gemacht hat vergißt ihn nie Ich gedenke es morgen
zu thun

Zu Fuß allein
Gewiß Gehören Sie auch zu denen die da meinen

es schicke sich nicht für eine Frau allein zu reisen sie sei
denn uralt Uud wenn sie das ist verbietet sich das
Reisen doch von selbst Sollen all die Frauen die nicht
über geeignete männliche Begleitung verfügen ewig daheim
hocken und auf den höchsten aller Genüsse das Reisen
verzichten nichts von den Herrlichkeiten der Welt schauen
O es ist eine der großen Errungenschaften unserer Zeit
daß sie auch der Frau die gar zu eng gesteckten Grenzen
ein wenig weiter gesteckt hat

Frau von Sicven hatte sich warm gesprochen ein feines
Roth erschien auf ihrem bleichen Gesicht ihre dunklen
Augen flammten Weldingen schaute sie bewundernd an

Ich bin nicht engherzig gnädige Frau aber ich sage
doch mit unserem großen Dichter Eines schickt sich nicht
sür alle Nicht jede Frau kann allein reisen nicht jede
wird auch nur den Wunsch hegen es zu thun ja die
meisten dürften schon bei dem Gedanken zurückschrecken
Sie können es gewiß Sie dürfen sich emanzipiren von
der Schablone vom Althergebrachten einer Frau von
Geist verzeiht man die Emanzipation

Aber Sie irren ich bin keine Emanzipirte ich hasse
selbst das Wort Wenn die Frau allmälig anfängt

Folgen würden aus die zurückfalle welche die Beclauzerung
beschließen

Minister v Puttkamer Die Sozialdemokraten seien für
die Verbrechen welche mit zum Erlaß des Gesetzes geführt ha
ben allerdings indirekt verantwortlich Es sei bei den Sozial
demokraten gewissermaßen zur fixen Idee geworden daß die
Polizei Verbrechen anstifte um Mittel zu gewinnen gegen die
Sozialdemokratie vorzugehen Allerdings sei es unbedingt er
forderlich daß die Regierung Mittel habe den verbrecherischen
Plänen nachzugehen und sie aufzuspüren Wer diese Mittel
nicht gestatten wolle der möge die Verantwortlichkeit für die
Sicherheit des deutschen Reiches übernehmen Daß die Leute
welche für diesen Dienst gewonnen werden namentlich im Aus
lande nicht immer Anspruch auk den Titel eines Gentleman
haben sei selbstredend Sie würden bezahlt und leisteten dafür
ihre Dienste Ganz falsch sei daß die Polizei verbrecherische
Handlungen provoziren lasse Ec verlange von jedem Mitglied
des Hauses dem Worte eines ehrlichen Mannes Glauben zu
schenken Was den Schutzmann Jhring anlange so sei derselbe
ein gewissenhafter und pflichttreuer Beamter gewesen Der
Zeuge Christensen der in zweiter Instanz freigesprochen wor
den weil ihn das Gericht als glaubhaft befunden habe kurz
darauf in Sachsen versucht Soldaten durch Hetzschriften von
ihrer Pflicht abwendig zu machen Der andere Zeuge des
Herrn Singer sei kurze Zeit darauf wegen Meineids zu Zucht
haus verurtheilt worden Wären diese Thatsachen dem Land
gericht zu Berlin bekannt gewesen so würde das Urtheil wohl
anders ausgefallen fein Ebenso unbegründet wie die Angriffe
auf Jbring seien die Angriffe auf Naporra Die Regierung
unterhalte auch in der Schweiz Agenten nm Ermittelungen
anzustellen uud sie diene damit dem Lande wie auch befreun
deten Staaten So habe die deutsche Polizei zuerst Kenntniß
von dem geplanten Attentat auf das Winterpalais in Peters
burg erhalten Agentsprovoeateurs unterhalte die Regierung
nicht Die Geständnisse habe Haupt unter dem Drucke von
Drohungen gemacht Der Haupt sei von Gesinuuugsgenossen
der Herren Bebel und Singer in seiner Wohnung überfallen
worden Er könne sich keine Vorstellung von dem Culturzu
stande eines Landes machen wo sich eine Bande von Strolchen
an die Stelle gesetzlicher Organe setzen kann Bebel Steht
höher als in Deutschland E n eigenthümlicher Untersuchungs
richter sei es auch der ein paar ausländischen Abgeordneten
deren Stellung notorisch sei Mittheilungen über den Gang
einer Untersuchung mache die noch nicht abgeschlossen sei Er
werde beim Reichskanzler beantragen daß bei der Schweiz des
halb ernste Vorstellungen erhoben werden Die Handhabung
des Sozialistengesetzes sei eine durchaus loyale Daß Fehler
vorkommen sei nicht zu vermeiden aber die damit verknüpften
Unzutraglichkeiteu sielen wenig ins Gewicht gegenüber dem
Segen welchen das Gesetz geschaffen habe indem es eine ruhige
Entwickelung sicherte Wenn von Hunger und Elend gesprochen
würde in welche die Ausgewiesenen getrieben würden so lägen
ihm Nachweise vor die etwas ganz anderes bekundeten die be
zeugten daß sich die Agitatoren von den Lohngroschen der
Arbeiter mästeten Der ausgewiesene Keßler habe Alles ge
than die Gewerkvereine in das sozialistische Fahrwasser zu brin
gen Der Anarchismus sei eine natürliche Entwickelungsfolge
der Sozialdemokratie Das Ergebniß des St Galler Partei
tages sei gewaltsame Aufrichtung des sozialdemokratischen
Staates unter Confiscation der Besitzenden Die Socialdemo
kraten dürften doch nicht erwarten daß wir uns ihren über
witzigen Plänen mit gebundenen Händen überliefern sollen
Zwischen Sozialdemokraten und Anarchisten bestehe allerdings
eine Fehde aber die Sozialdemokratie behandle den Anarchis
mus als einen gerathenen Bruder der wegen unbesonnener

selbständig zu sein und zu handeln so hält sie darum
noch nicht die Fahne der Emanzipation empor braucht
sie darum nicht die edle Weiblichkeit zu verleugnen

Die ewig ihr schönster Schmuck bleibt setzte er warm
hinzu Sie haben Recht verehrte Frau und Ihre
Theorie ist unanfechtbar und der Beweis dafür sind
Sie selbst Trotz Ihres männlich kühnen Geistes haben
Sie von diesem schönsten Schmuck des Weibes nichts
verloren

Schmeicheln auch Sie grollte sie er aber hielt ihr
mit bittendem Blick das Glas entgegen

Stoßen wir an meine gnädige Frau Die Wahrheit
bekennen ist nicht schmeicheln wohl dem bei dem die
sonst so herbe Wahrheit zur Schmeichelei wird

Sie drohte ihm lächelnd mit dem Finger
Und nun noch eine Bitte Frau von Sieven Eine

Bitte so groß und kühn daß ich sie kaum auszusprechen
wage Werden Sie mir dieselbe erfüllen

Bevor ich sie kenne sicherlich nicht Sie könnten
sonst am Ende bitten daß ich die morgende Tour nach
dem Königsstuhl zu Wagen machen soll und das wäre
das Schrecklichste was ich mir denken könnte

Das glaube ich gern Wer so begeistert die Wander
lust erhebt verzichtet gewiß nicht darauf und Sie haben
mir mit Ihrer Begeisterung das Herz schwer gemacht
gnädige Frau Auch ich möchte die Poesie des Wanderns
kennen lernen an Ihrer Seite in Ihrer Gesellschaft
muß sie zum doppelten Genuß werden Darf ich morgen
mit Ihnen die Tour machen

Sie schaute ihn einen Moment schelmisch lächelnd an
dann reichte sie ihm die Hand

Topp es sei Wir wollen ein paar gute Kameraden
und fröhliche Wanderburschen fein worge früh um
acht treffen wir uns vor der Strandhalle

Man erhob sich das Diner war zn Ende Frau von
Sieven nickte ihrem Tifchherrn noch einmal freundlich zu
und begab sich dann auf ihr Zimmer Träumend glück
lich schaute ihr Weldingen nach

XII
Goldig strahlte am nächsten Morgen die Sonne vom

Frühlingshimmel hernieder Der scharfe Wind von gestern
Abend hatte sich gelegt ruhig und spiegelglatt erschien das
Meer Ueber dem Walde lag ein leichter blauer Duft
und die Atmosphäre war mit einer thaufrischen nicht be
drückenden Schwüle durchtränkt die das Einathmen der
feuchtwarmen Luft zum köstlichen Genuß macht Vom
Damenbad kommend schritt Frau von Sieven leicht und
elastisch den Weg am Strande daher bereits zum Aus
flug gerüstet Ein schottisches Plaid hing zusammenge
rollt am Riemen über der Schulter ein derber jetzt ge
falteter Reiseschirm diente zugleich als Gebirgsstock wie
zum Schutz gegen Sonne und Regen An der Strand
halle trat ihr Paul Weldingen entgegen und begrüßte sie
mit einer Stimme in der es wie leiser Jubel klang

Streiche getadelt werde Die Chicagoer Anarchisten um deren
Begnadigung die deutschen Sozialdemokraten beim Gouverneur
von Illinois nachdichten seien einfach Bestien gewesen die sich
Monate lang auf die abscheulichsten Verbrechen Mord und
Brandstiftung vorbereiteten

Der Proletarier sage sich wenn so ehrenhafte Männer wie
Singer und Bebel die Begnadigung der Anarchisten verlangen
so können deren Thaten doch nicht so schlimm sein Unwahr
sei daß das Sozialistengesetz seine Aufgabe verfehlt habe Auf
gabe des Gesetzes habe nicht sein können die Sozialdemokratie
zu vernichten Es sollte die revolutionäre Strömung eindäm
men und ihre ärgsten Auswüchse unterdrücken Diese Aufgabe
habe das Gesetz erfüllt Die Zahl der sozialdemokratischen
Stimmeu habe sich allerdings vermehrt aber davon dürften
doch bei Weite nicht alle von zielbewußten Sozialdemokraten
ausgehen Es sei ganz natürlich daß die Sozialdemokratie die
jenigen Stimmen erhält die aus irgend welchem Grunde zur
Opposition fallen Früher hatte die freisinnige Partei dieses
Privilegium Er bitte das Haus die Regierung mit sogenann
ten Uebergangsbestimmungen zu verschonen Dann möge man
lieber das Gesetz überhaupt ablehnen wodurch die Verantwort
lichkeit der Regierung wenigstens zum Theil auf die Parteien
des Hauses übertragen wird Wegen der Unterhaltung der
Sozialdemokraten unter das gemeine Recht erwarte er bestimmte
positive Vorschläge Man werde aber solche nicht machen können
Eine Partei die eine solche Ausnahmestellung einnimmt wie
die sozialdemokratische könne auch nur eine ausnahmsweise Be
handlung erfahren Der Minister begründet sodann die vorge
schlagenen Verschärfungen des Socialistengesetzes die Expatriir
ung sei keineswegs eine so unerhörte Maßregel als mau dies
hinstelle Wer sich bei Ausbruch eines Krieges seiner Wehr
pflicht durch Aufenthalt im Auslande entzieht wird der Staats
sngehörigkeit entkleidet Die welche hier getroffen werden sollen
wollten das Vaterland nicht blos nicht vertheidigen sondern es
sogar vernichten Wenn tan Rücksichten der Humanität an
führe so müsse man doch zuerst frageu wo die Humanität liege
da wo man zur Vermeidung einiger Härten Maßregeln zur
Abwendung allgemeiner Gefahren ablehne oder auf der anderen
Seite Beifall rechts

Abg Dr ReichensPerger Centr erklärte gegen die
Verlängerung immer zu stimmeu Bisher habe er der Ver
längerung immer zugestimmt aber nur in der Voraussetz
ung daß das Gesetz eine dauernde Institution nicht werden
dürfe daß vielmehr ein Uebergang zum gemeinen Rechte statt
finden müsse Nachdem die Regierung einen solchen Uebergang
abgelehnt habe bleibt nichts anders übrig als die Ablehnung
Redner wendet sich dann gegen die vorgeschlagene Expatriir
ungsmaßregel Es sei kein Staat verpflichtet die Ausgewiese
nen aufzunehmen wohl aber gebe die Geburt ein Recht auf
die Heimath Der Staat habe die Sozialdemokratie erst her
vorgerufen Dieselbe fei ein Produkt des Materialismus und
der moderne Schulbildung welche Halbbildung erzeuge

Die Weiterberathung wird auf morgen Vormittag 11 Uhr
vertagt

Tttegmphifchz Nachricht
StraWurg i E 27 Jan Der gestern vom Landesaus

schusse gefaßte Beschluß an se Majestät deu Kaiser ein Te
legramm mit de Ausdrucke der Theilnahme an der Krank
heit Sr K u d K Hoheit des Kronprinzen zu richten erfolgte
einstimmig

Wien 27 Ja Die Regierung legte dem Abgeordneten
haus eine Deklaration die Kabelschutzkonvention betreffend vor

Fröhlichen Wandergruß gnädige Frau Und wie
pünktlich Sie sind eben erst zitterten die acht Schläge
der Marktuhr durch die Lust

Sie schlug den dichten grauen Reiseschleier der ihr
Haupt ganz einhüllte zurück und schaute ihn mit ihren
strahlenden Augen in denen zündende Lebenslust sprühte
fröhlich an Dann reichte sie ihm die Hand

Welch ein von Vorurtheilen befangener Mensch Sie
doch sind Müssen denn Frauen durchaus unpünkt
lich sein

Die meisten sind s leider
Die meisten Das ist wieder einmal Pessimismus

Wir gehen ja wohl am besten durch diese winkligen Gassen
und dann an den Villen vorüber in den Wald

Er bejahte und ging schon voran Mit festem Schritt
blieb sie an seiner Seite

Sie haben weder Plaid noch Ueberrock mit sagte sie
jetzt hausmütterlich sorgend Diese feuchtdurchwärmte
Luft so herrlich sie auch ist verkündet doch Regen und
das dunkle Gewölk dort unten am Horizont auch

Das wäre ein schlechter Wanderbursch der ein wenig
Regen scheute

So ist s recht nickte sie Was mich betrifft so
habe ich sogar die merkwürdige Passion gern im Regen
zu spazieren Es ist dann alles so frisch und duftig um
uns her und das Geräusch der fallenden Regentropfm
klingt wie angenehme Musik allerdings nur dann wenn
man nicht gerade in trüber oder verzweifelter Stimmung
ist In letzterem Falle freilich können einen die endlos
niederplätschernden Regenmassen schwermüthig machen

Wie wir eben alle Dinge um uns her und das ganze
Leben stets unserer Stimmung gemäß sehen meine gnä
dige Frau Ich ging gestern Nachmittag denselben Weg
wie jetzt hier an den Villen vorbei und dann auf der
Landstraße dahin es war auch Sonnenschein wie jetzt
und doch erschien mir alles so farblos öde und lang
weilig Heut aber ist die Natur um mich her wie in
Farbengluth getaucht ihr schaffender Lebensodem geht
fühlbar durch das All und übt eine schier berauschende
Wirkung auf den Menschen

Das ist Maienluft Sie Schwärmer Und vielleicht
setzte sie mit feinem Lächeln hinzu vielleicht ist s noch
ein anderes Sie waren gestern wahrscheinlich allein nicht
Nun ja man kann zuweilen das Alleinsein nicht ertragen
Selbst Adam fand im Paradiese das Alleinsein langwei
lig und er war doch so gar nicht an menschliche Gesell
schaft gewöhnt Trotz meines Hanges zur Einsamkeit habe
ich so oft an mir selbst die Erfahrung gemacht daß man
gerade beim Streifen durch eine herrliche Natur das Be
dürfniß nach Verständnißvoller Mittheilung empfindet Es
träumt und sinnt sich dabei schön aber es plaudert und
lacht sich noch besser mit Gleichgesinnten und so bin ich
Ihnen eigentlich dankbar daß Sie mich heute begleiten

Fortsetzung folgt



Wien 27 Jan Die W Abendpost veröffentlicht den Aus
weis der direkten und indirekten Steuern i 1 1887 Die direkten
Steuern ergaben insgesammt einen Reinertrag von 104,366,767
U demnach um 3 j Millionen Fl mehr als im Jahre 1836
Die indirekten Abgaben ergaben einen Reinertrag v 184,082,229
Fl alko 5,912,691 Fl mehr als im Jahre 1886

Pest 27 Jan Im Oberhause gelangte ein königliches Re
jlript zur Verlesung welches den Baron Vah zum Präsidenten
ernannte

Pest 27 Jan Unterhaus Der Ministerpräsident Tisza
theilte mit er werde morgen am Schlüsse der Sitzung die In
terpellation betreffs der auswärtigen Politik der Regierung be
antworten

Genua 27 Jan Der Großherzog v Hessen u die Prin
zessin Irene sind heute Mittag hier angekommen und von Sr
K Hoheit dem Prinzen Heinrich empfangen dieselben reisten
im 2 Uhr uach San R mo weiter

London 27 Jan Der parnellitische Parlamentsdeputirte
siir Momabam Patrick O Brien welcher wegen einer aufrüh
rerischen Rede am 20 d verhastet worden war ist zu vier
Monaten Gefängniß verurtheilt worden

Lissabon 27 Jan Gestern fand auf der See ein Zusam
stoß zwischen dem Dampfer Suez und dem deutschen Dumpfer
Ditniarschen statt Der Suez fuhr Morgens ö Uhr mit
brennenden Lichtern als er von dem Dithmarschen welcher
vm Messina kam einen so heftigen Stoß erhielt daß er fast
sofort unterging Der Dithmarschen blieb noch einige Zeit
mch dem Zusammenstoß an Ort und Stelle Die vom Suez
Geretteten wurden von der portugiesischen Brigg Adelaina
aufgenommen Der Dithmarschen ist mit Havarie am Vor
dertheil in den hiesigen Hafen eingelaufen

Tages Chronik
Der Kaiser hörte gestern zunächst den Vortrag des

Grafen Perponcher und empfing dann den Besuch des
Prinzen Wilhelm Später nahm der Monarch einige
militärische Meldungen entgegen und konferirte mit dem
Kriegsminister arbeitete auch längere Zeit mit dem Chef
des Militärkabinets Nachmittags fand zur Feier des
Geburtstages des Prinzen Wilhelm im Kaiserlichen Palais
Fmilientaiel statt

Der Kronprinz machte am Donnerstag und Freitag
Ausfahrten Sein Befinden ist nach dem Berl Tgbl fort
dauernd ein sehr befriedigendes Dem Deutsch Tgbl
wird aus San Remo von hochgeschätzter Seite geschrieben
Der Kronprinz ist anscheinend sehr frisch und gesund
einer seiner Aerzte den ich täglich sehe sagte gestern 24
Wir hoffen ihn gesund nach Hause zu bringen

Der Großherzog von Hessen und die Prin
zessin Irene trafen am Freitag Abend in San Remo
ein und nahmen im Hotel Mediterranse Quartier Prinz
Heinrich war den Herrschaften bis Genua entgegengefahren

Ein leichter Erdstoß so wird der Köln Ztg
wu Donerstag aus San Remo gemeldet setzte am Mitt
woch gegen Abend in der voriges Jahr schwer betroffenen
Gemeinde Villa Marina an ein Theil der Bevölkerung
übernachtete im Freien

Aus Bozen liegt dem Wiener Fremdenblatt eine
Meldung vor daß in Gries für den deutschen Kron
prinzen Quartier gesucht wird Gries ist ein klima
tischer Kurort westlich bei Bozen gleichsam eine Vorstadt
von letzterem bildend Die Lage des Ortes ist durch den
850 Meter hohen Guntschnaberg geschützt Die mittlere
Temperatur beträgt 10,9 Gr R Der Ort hat 1800
Einwohner eignet sich aber zum Kurort nur für den
Sommer

Prinz Wilhelm von Preußen geboren am27
Januar 1859 beging gestern die Feier seines Geburtsta
ges Der Prinz ist gestern zum Generalmajor und Korn
maudeur der zweiten Garde Infanterie Brigade ernannt
worden Die Brigade zu der das 2 Garde Regiment
z F das Garde Füsilier Regiment das 4 Garde Regi
ment z F gehören kommandirte bisher der Generalmajor
v Kaltenborn Stachau Der Sitz des Kommandos ist in
Berlin es wird somit der Prinz der seit mehreren Jahren
die Potsdamer Garde Husaren kommandirte nach Berlin
übersiedeln Zum Obersten wurde der Prinz am 16 Sep
tember 1885 befördert Um 5 Uhr Nachmittags fand
zu Ehren des Geburtstages des Prinzen Wilhelm bei den
Majestäten Familientasel statt an welcher außer dem Prin
zen und der Prinzessin Wilhelm der Prinz uud die
Prinzessin Alexander und Friedrich Leopold von Prenßen
der Herzog und die Herzogin Johann Albrecht von Meck
lenburg Schwerin der Erbprinz und der Prinz und die
Prinzessin Friedrich von Hovenzollern der Prinz Georg
von Oldenburg uud der Erbprinz und die Erbprinzeisin
Rech j L theilnahmen Mittags hatte der Prinz Wil
helm in Potsdam die Glückwünsche der Königlichen Familie
und der Personen seines Hofes entgegengenommen Spä
ter fand dann zur Feier des Tages im Stadtschlosse ein
größeres Frühstück statt Die Post erzählt Als Prinz
Wilhelm Vormittag 11 Uhr von Potsdam hier ankam
wurde er von den Generalen von Pape und Graf Wal
dersee am Bahnhof empfangen und in den Königlichen
Salon geleitet Dort harrte des Prinzen Meister
Robrecht mit einer vollständigen Generalsunisorm welche
das hohe Geburtstagskind in Zeit von vier Minuten an
gelegt hatte

Geschenk für den Kaiser zum 91 Geburtstage
Ein Komitee an dessen Spitze General Adjutant Graf Bis
marck der Herzog von Ralibor und General Freiherr von
Wrangel stehen fordert auf dem Kaiser an seinem 91 Geburts
tage dadurch ein Geschenk darzubringen daß möglichst viele
Privatpersonen möglichst jeden Soldaten der Armee in den Be
sitz eines Andenkens an diesen Tag setzen Das Andenken soll
m einer von höheren Offizieren bearbeiteten biographischen
Denkschrift des militärischen Dienstlebens des Kaisers bestehen
die völlig authentisch ist von dem Kaiser selbst wiederholt revi
dir und ergänzt wurde und mit einem guten photographischen
Portrait des Kaisers ausgestattet ist Das obenbezeichnete
Komitee räth daß in jeder Stadt jedem Ort einige patriotische
Personen zusammentreten um einen Orts Ausschuß zu bilden
und für die weitere Verbreitung der Aufforderung zu wirken
denn sonst dürfte es dem Berliner Komitee kaum möglich sein

in der kurzen Zeit in alle Kreise zu dringen die sich gern an
einer so patriotischen Kundgebung betheiligen möchten Mhere
Auskunft ertheilt der Schriftführer des Komitee Hr G von
Glafenapp in Potsdam Schwanenbrücke und es sind von dem
selben die Aufforderungen kostenfrei zu beziehen Die Listen
aller Zeichner sollen dem Kaiser am 22 März eingereicht wer
den weshalb der Schluß für die Annahme auf den 21 März
festgesetzt ist

Oberst und Flügeladjutant von Plessen ist zum
Commandeur des ersten Garderegimems ernannt An
seine Stelle tritt als dienstthuender Flügeladjutant Major
von Lippe Das erste Gardereqiment war bekanntlich seit
längerer Zeit ohne besonderen Commandeur

Rom 27 Jan ar Nach Meldungen aus Massanah
wird über die gestern auf dem Hüo/l von Dogalr stattge
sundcne Trauerfeier noch berichtet Nach der Trauerzere
monie und einer Ansprache des Kommandanten des Kreu
zers Bausan verfügte sich der kommandirende General
San Marzano in die Mitte der nm das Kreuz von Do
gali aufgestellten Truppen und sagte was er zu sprechen
habe fasse sich in die zwei Satze zusammen Ehren wir
den Muth der unglücklichen Todten und seien wir bereit
bei der ersten günstigen Gelegenheit unsere Pflicht zu thuu

Zur Sache Zieth en Wilh elm w rd jetzt gemeldet
daß auf Grund der neu erm tteiten Thatsachen ein erneuter
Antrag auf Wiederaufnahme dks Verfahrens gegenwärtig aus
gearbeitet wird Da der bisherige Sachwalter Ziethen s der
Rech sanwalt Grammes in Köln durch Unpäßlichkeit verhin
dert ist gegenwärtig d e Leitung der Zielhen schen Angelegen
heit mit der cr ordetlichen Energie weiter zu verfolgen so hat
der iu Werdei im Z achthause sitzende Ziethen sich an den Rechts
anwatt Dr Fr Friedmann Hierselbst gewandt und denselben
um die Vertr tung seiner Interessen ersticht wobei er gleich
zeitig die schon mehrfach geg b,ne Betheueruug seiner vollen
Unschuld wiederholt hat Rechtsanwalt Friedmann hat nach
genauer Prüfung der vielen neuerdings bekannt gewordenen
Thaisachen sich zur Uebernahme der Aufgabe alle Mittel zur
ErWirkung eines Wiederaufnahmeverfahrens in Bewegung zu
setzen bereit erklärt und glaubt bereits so viele Fäden in der
Hand zu haben daß die Erreichung dieses Zieles gesichert er
scheint Da durch falsche und nicht beglaubigte Nachrichten
welche uncontrolirt in die Öffentlichkeit dringen die Sache des
vermeintlichen Opfers eines Rechtsirrthums nur geschädigt wer
den kaun so bittet der Vertheidiger bis zur Entscheidung über
den Wiederaufnahme Antrag die Mittheilung über neu ermit
telte Thatsachen wenn angängig zurückzuhalten und etwa zur
Sache gehöriges Material ihm in seinem Bureau Behren
straße 24 zu unterbreiten

W s dem Geschäftsverkehr

Verfälschie
ein Müsterchen de

schwarze Selbe Man verbrenne
ein MUsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffeil an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke zoll
frei in s Haus
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bedeutet Schnellzug

Berliner Börse vom 37 Januar
Die heutige Börse eröffnete in fester Haltung aber bei so

gut wie völlig ruhendem Geschäft Von politischen Gerüchten
wurden blos spekulative Banken und russische Fonds momentan
beeinträchtigt Auf dem Montanmarkt drückten tendenziöse eng
lische und amerikanische Meldungen Bahnen lagen ganz still
Im weiteren Verlauf des Geschäfts nahm die Stagnation an
Umfang noch zu Schluß völlig still und tendenzlos

V o i rte ir e Berlin 27 Januar Wetzen beiruhigem Geschäftsgänge
wenig veränderte Preise lo o 155 bis 175 M April Mal 167,50 eis 163
bis 167,50 M Roggen loko bessere Jnlandsqualitäten beachtet Ter
mine still und nach kleinen Schwankungen ziemlich unverändert loko 113 bis
120 M April Mai 122,75 bis 122,75 bis 12 ,,50 M Hafer loko we
nig beachtet Termine still nnd schwach behauptet loko 104 bis 130 M
April Mai 115,50 bis 115 M erste ohne Umsatz loko 100 bis
175 M Rüböl begegnete zu den herabgesetzten Not rungen einiger
Nachfrage loko ohne Faß M April Mai 46,40 M Petroleum
geschäftslos loko M Spiritus loko still und kaum im Preise
verändert Termine still und wenig verändert loko ohne Faß versteuert 99
M mit 50 M Verbrauchsabgabe 50,20 bis 50,30 M mit 70 M Ber
brauchsabgabe 32 bis 32,10 M April Mai 100,50 bis 100 60 M
Mehl in ruhigem Handel Weizenmehl 00 23,50 bts 22,00 M 0 22,00
bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,00 bis 16,50 M 0 und 1 16 50 bis
IS,35 MPreise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

W

Z bedeutet Lokalzuk
Absang KNd AMunft der Privat PerssBeKtzsAKn

Posthos Halle
Von SchaMSt 8,35 V

Brmtz KsutiHs Ks sSs
Dividende 1386

Städt Musen Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

Kgl TtanNSamt im neuen Spartussengebände 1 Stock RathhaWgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends
Atisse Anstatt k Krl eitSnachtviiiuag Inspektor Mertsn Wb ttS v ftal

VersflesunsSftsrimi 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsfchreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Katholischer Gesellenverein Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein Freundschafts Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichftraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag SV Januar 1888
Polytechnischer Verein Slb 7 9z Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz

ntoinologischer Verein für Halle un Umgegend Ab 8 in der Franziskaner
Halle

Verein ehemal 3Kger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren i

der Dresdener Bierhalle
Hotel StaSt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Reftauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebnng in der städt Turnhalle
kitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
ParaSics Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schnhmacher Annung Montag Abends 8 Uhr in Wilke s

Restaurant
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102,40 tG
100,40 bG

104 40 b
104,30 b Z
104,40 b
104,40 b
104,45 G
104 40 G
105,90 ö
99,70 B

105,10 G
105 30 G
91,10 t E

103,30 b

14 40 B
96 50 G

132,25 bB
131, iG
23,30 G

WtNvKhmAtMIM MMz

Ki Sliinvische Fonds
Dividende 1886

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
do amortis

Russ Goldrente
do kons 85 er
do do ö4do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Vodenkr
do Curl Pfdbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ung Gold a 1000
do do s 5
do do s 1do Jnvest G A
do Papierrente

Jndnftrie Aitkn

3

S 94,80 d
4 88, b
4 V 62,75 b
5 64 80 bB
4Vi
8 92,75 bG
4 106 40 SB
6 77 90 b
5 85, B
5 85 b
5 53, b
S 145,50 G
S 135,50 G
s 72,5o bG
s 54,20 b
s 82,40 bG
5 78 30 bG
4 78,52 dB
4 8,70 B
4 78,70 B
5 100,30 G
5 67,50 B

Aacheu Mastricht
Mtenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh Z
Marlenb Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do nngar fr

Wsrra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal s5arl L B l
Gotthardbabn
Kursk Kiew
Russ StS
do Südw

Südöst Loml
Warschau Wien

2V I r 0,
8 o 181
0

3V
V

5V

5
0

4V
2V

0

2V
4

3

3V,
10
7 z

S

l

1Z

103,50 kG
52,73 ilV
70,80 ,G

74 50 bA
52 60 bG
25,75 bG

75,80 bG
91,

116,10 v
78,40 bB

117 90 b
146 25 tG
116,90 b
56,80 b
34,40 b
135 30 b

Hetiirichshall
Dessauer Gasgef
Berlin AnHalter M
Freund konv
Trusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zeixer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langenfalz Tnchf

ztg Znjerf
Körblsdorf
Kette Elbefchiss
Nordd Lloyd neue
T azar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Gef

Ereppiner Werke
Nordh Tapsten
Thüringer Saltn
Westphäl St Pr

MsSRZZHzt PrissUUsMßMW UkZsN

Verlin Dresdeu
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlansitzer
Osipr Südbahs
Saalbahu
Weimar Gera

0

S

4

3V
5

N/

108,50 lG

10S 25 k S
107,70 G
87,50 G

ZnlSndiW Sifravahn PrwrUAes
DAigstiSW

4Berlin Dresden
Breslau Warfchait
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Taalbahn gar wnv

do
Weimar Gera
Werrabahn I

do 1886

s

4

4

4

4

Z

4

4

4

10l

97 50 G

102 5g
10 50

An KilenS Prlsrit DSKsst
101,90

Nach SchMöA
Nach TalivckKSe

S 4ö B
S 0 K

3 0 N
3 0 R Bon SÄMösSi 10 0 B

7 50 A
z 30A

Tachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 K
do 3Aaschan Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rnbolfsb
Oejrr Ir Staatsb

do
do
do
do
do

von 1374
von 1885
Ergänz Netz

1 n 2 Z
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Vrest Grajewo ind g
Gr Russ NsenS g
Koslow Woron gar
Knrsk Chartow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaichi Morezanskg
Südwejtbahn gar
Transkantastsche g

do kleine
Warschau Tsresp g
Wladikawkas

84,90
84,

ics 10
80 25 VI

102 50 V
72,20 G
79,40 bB
76,75 B
73,90 b
73 60 bS

105 50 dlZ
93,40 b

5850 B
s8 50 B

101,90 G
92,10 b

77, bB
84,25 G

69, bi
89,10 v
89,10 v

S3 40 b

73 d88,30
83 50 bG
88 2 t
76,10 G
6190 I G
63,50 G
89,10 b

73, B

Nkchsti

Amsterdam 1 X Fl
London 1 Lstrl
BariS 100 Fr
Äeu 100 Fl
SetersSsrK GK

S T
8 T
S T
8 X
ZW

168,80 b
20,34
80,55 G

160,60
174 60

g

12
4

10
10

16
4

15
0

ö
2

5

2

5

8V
3

12
S
4

4

3

5

Mtk Mtie
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Diseonw Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Ban
Leipz Creditanstalt
Magd Banw
Meining Hyp 40 I
Mittsld Creditbank
National f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bsdenkredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weinmrische Bank

Bergwerks und
Anhalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do cmwKöw Müsen
Köu u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 o

Westsregeln

6

SV
SV
7
3

11
V

5V
0

4

5

4

6

20
13
SV
s

6zj
SVs
0

97,75 bG
157,50 bG
107,50 5G
157,50 vB

236, W
SIS, G
340,50 öG

214 B40, iG163, b

87 10 bG
100,20 bG
32,50 G

129,50 bB
162 G
65, G

93,70 b
112 25 bG
49,25 G

143 b

120, tP152,40 b
116,40 G
100,10 G
140,00 B
163 10 G
163,50 G
131,90 5
122,30 blZ

95 VG
8Z bG

170 75 G
107,80 G
Zg6 0 t B
33,10 G
35, vG

150 25 bG
139,69 B

106,75

1 9
135,
13Z 80
108 10

51 50

bB
S

b

HLtteu MÄl
11 174, 5 G

9 90 b
68 40 b
36, bG
70, G
25,S b
90 80 SB
82 50 bG

134, G

34,75 d
110 bB
160,25 bG

Deutsche Hyvotheren Müsgii tci
D Pfcmdor

do doGoth Pr Pfanddr
Aeming Hypothdr
do Präm Pfdvr

Ätordd Grdcr Pfbr
Pr Boden rzv
O Cent Bod rzv
Sadd Booenered

S

4

3V
4

4

5

5

S
4

101 10
102,30

K 6 0 G
10S bG
124, G
101,80 G
113 50 G
116 30 G
101,80 G

tZechz Börse s 27

4V
4V
5

8

Jan
Sächs Reitte
Atenvnrg ZetK
Anßig Teplitz
Buschtiehrad l Em
Ältenvnrg Zeitz
Buschtiehrader

Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
DörstewiH Rattm
S Thür Bräunt

do St Pr 5
B S TH P St Pr
Zeiger Par u S A
Zuckerrag Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Psiyterf

9

SV

15

15

5

15

91,20 b
102,6 G
103 30 bG
L4,80 G

177 G
121, G
171, V
125,50 G

109 V
61,56 Ä
133 L33 B6g 75 B

6g 75 B
l3g, 0 b
12g 25 G
162 A

I

V

I



Usw

Msi
P

UMM MGS

D

W i z z st K Äess G T SZKZ WlAS K s z V Hit
KAM VsKWlG ÄG A GÄWÄ SsGZRÄt WZNW 8 K

Weinstuben und Austern Salon
gr Närksrstrssss 14

orQ8xrsoji ll8LdIu8s 169
sinxjisdlt

Mx MsZlÄiiÄ tsrssin 6er Vöillstubö Dt ü N 1,EOz
M886r äsm ÜW8S Ot ä U B vo
1 0 Ltüek d UM Mc

WiWSZ K von Ä M A,SO ÄQ
von 1 dis 4 lldr

8M8ellAkearteMPäMlsZeM t

ÜWsrvirts inuüsr

Oeölknet bis 12 Hlir L dsiu1s

Drechslerlehrliug
sucht S z isÄi H M ÄSz Geiststr 49

Kräftige gesunde Knaben anständiger
Leute Söhne werden als

Lehrlinge
unter besonders günstigen Bedingungen
angenommen zu wirklich tüchtigen Gehülfen
in der gesammten Eisen Bearbeitung ausge
bildet und erkalten hohen Lohn von

tttt ZivStiNGZl
Fabrik für Eisenconstruktionen u Feldbahnen

Merseburgerstratze 38
Einen Lehrling sucht

H V S vIt Mechaniker Bockshörner 3
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Lust

hat Kaufmann zu werden findet per 1 April
cr unter günstigen Bedingungen Stellung
als Lehrling in meinem Tapetengeschäft

M rir z issi Zsis t K
Ein Lehrling kann unter günstigen Be

dingungen den 1 April eintreten
W OZiwiK Bäckermeister

Saalberg t
Schneider Lehrling suryt
Mi gr Ulrichstratze SS

Zu Ostern
finden bei mir noch 2 3 junge Mädchen
gewissenhafte Pension Geprüfte Lehrerin
im Hause welche 7 Jahre lang im Aus
lande war fertig franz und eugl spricht
und sehr musikalisch ist Konservatorium
Berlin

Fran Amtsrichter KeA
geb Jordan

Halle a S Friedrichstrafte 33

Näherinnen
suchen

Sobr ssrvau

Ein ordemliches Dienstmädchen wrlches
zu Hause schlafen kann wird per 1 Februar

gesucht Anh alterstrafte S I
Eine sehr gebildete ältere Dame sucht

1 April bei anständigem Herrn Stelle als
Wirthschaften durch

Mran kl Schlamm 1
Eine unabhängige Frau wird für die

Morgenstunden als Aufwartung gesucht z
1 Februar Henriettenstr 18 Part

Zur Vermiethung der
Kellerräume

in den Neubauten der Gemeinde zu U L
Frauen Hierselbst ist öffentlicher Bietungs
termin auf

Mittwoch den I Februar er
Borm tv Uhr

in unserem Bureau gr Märkerstraße 23
angesetzt Bedingungen liegen bei uns zur
Einsicht aus

Halle a S den 26 Januar 1888

I aüell
in guter Geschäftslage R April
oder auch früher zu beziehen
Näheres Geiftstraße 57 F

Concert
Wohnung

des

8iuäent Kk8sngvki sm8 Mäkl ieisns
unter Leitung seines Dirigenten des Herrn Org und Musikdirektors und
unter gütiger Mitwirkung der Frau 1 ZzvZi S und unter Mitwirkung des

Herrn Concertsängers aus Hamburg

Ouvertüre zur Medea von M Salamis Siegesgesang der Griechen
von I r Eoncertarie von MvnÄsIssvZz Arie aus der Oper
Losi kau tutw von Chorlieder von Wv vls W t iAS rKvr
Lieder am Clavier WsustZ WÄiZissz i ÄVKIi Z5s ZSZüZMÄ

Gr Sandberg 8
sreundl Wohnung 3 St K K u Zubeh
ür 450 per 1 April cr zu vermiethen

Näheres Poftstrafts 8 IT

Nummerirte Plätze a 2,50 in Buch und Musikalienhandlung
Unnummerirte Plätze a 1,50 j s Meysr K Stock Poststraße 9

LIzsIi ivi G Ä888 KAWZ

ZGNZZK
Ii Ävu t8eI vn S NK v rvln

riutsr AgMIiAsr MtMirkuriA äss räulsin ü W sxK
OpörvsWAöriQ vom bissi sn bsatsr

tt vvrt rv kür Or dsstsr INvs CIZIKi v mit vrolisstör von R
micl ZZoolckr Zv OillKZ KzKÄiss von Rob ZS rK iil
kür Oreluzstsr von Leliubsrt I isüt Nrr rnit Oreüsstsr von
Loüubsrt rinä Lsoksr Z iGÄsZ am Olktvisr
Lallsäs kür Lbor imä Orobsstsr von 1 RkoindsrAsr

ZZintrittskartsll nummsrirt Z NK 2,50 nnnumwörirt s Uk 1,50 sincl in
clsr UusilzMöQllaiMvmA ZS Lm küsLsrstra8SS 19

dadsii UllivorsWts UusMöürörSaal des Volksschulgebäudes
KO Lz ü szz s UM

III
des

l eip igki KsNAnMsllI gusrisit8
der Herren Coneertmeifter 1 KaMMervirtuos

unter Mitwirkung des Pianisten Herrn M UlA
ans Leipzig

Nil SAVSKMIM
1 Sonate ox 99 äur für Clarinette und Cello I Brahms
2 Ciaccona sür Violine Solo I S Bach
3 Drei Klavierstücke R Schumann
4 Trio op 110 sür Clavier Violine u Cello R Schumann

Ausführliche Programme Billets 5 2 1,50 und Studentenbillets a 1
in der Musikalienhandlung M Z sr i ZR W i zziZ Ät Jnh Georg Patzcker

Vkvaos MsTtsr
Sonntag den SS Januar von Uhr ab

Mit WWäMg besetztem Orchester

MM üil mit krmr IlM
Bon bis Uhr ZiM

Mein großer findetam 14 FeSrNsr statt

W ris 48
Heute Sonntag

UMsNUZKsMM
Ansang SVs Uhr

Die 3 schönsten Damen sowie 3 schönsten
Herren Masken erhalten werthvolle Geschenke
Erster Herrenmasken Preis 1 silb Cylinderuhr

M Der Zutritt ist nur anständigen Masken
gestattet Entr Zs an der Kaffe 4V Psg

Masken sind im Lokale zu haben

V,

Hochachtungsvoll

lLgerplAke sofort ui d später
zu vermuthen Izum Verkauf bei

Mühlgraben 3 I

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie grofte

7i Landschweine hailicql Nace

für 3
zu vermiethen
Friedrichftr S

Die II Etage Heinrichstr tze Nr I
bestehend aus Salon s Zimmern
S Ka u ieru Küche Mädchenzimmer
Speisekammer Badezimmer ze ist
zum S April zu vermiethen Nähe
res bei Her n

Mansardenwohnnng daselbst
Eine herrschaftliche Wohnung mit

tt Zimmern Balkon und Badeein
richtnng in der II Etage ist z
vermietheu Küuigstrafte SS

Herrschaft Wohn best aus 3 St
K K u Zubehör sofort zu vermiethen

Heinrichstratzs R

Hausmanus Wohnnng
zum 1 April zu vermiethen und zu be

ziehen 43Eine Wohnung sch gr Zim, Preis
375 1 Apr z bez Z erfr Glauch KircheZ

Stube u Kammer 30 Thlr 1 April
zu beziehen Spitze SEine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
1 Kammer u Küche verschließbarem Entree
ist versetzungshalber per 1 April zu ver
miethe Gr Ulrichstrafte sG III

Herrsch Wahnnng sür SO Mk
ist zn vermiethen und i April zu
beziehen Landwehrstrafte I

vam zz

Ar Ili ii e iar It
Gx s s Z 8 SV u 2 4 T ii
MWFM MSÄKW

Erstes großes
NWGKHlRGk L KGT
auf Mittwsch den 1 Februar

wozu ergebenst einladet
Otta

DS M K Ä s
nahe am Markt

Empfiehlt seinen kleinen Gesell
s chaftssaal auch ist ein schönes Ver
einszimmer frei

Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Grches Csnrert
1 Theil Streichmusik

Operette
2 Theil MMärmustk

von der Kapelle des Kgl Magdeb
s Regiments No ZS

3 S SK
SB Kapellmeister

TZ AG LGZNGW TGAZA
Heute Sonntag Nachmittags 3/z Uhr

Salm Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr 36
Ä I vrs 3SKapellmeister

s i r Wii Z S Wiebichenstein Bruunenstratze SS

Virlorm Ttzester
Sonntag den SS Januar 1888

Die Grille
Auf AbonnementSbillete sind 10 Pfennige

nachzuzahlen

Montag den 3V Januar 888
Letztes Auftreten des Herr

Dr Kl s
Für den redaktionellen und Jnseratcntheil verantwortlich Zulius Munckelt in Halle Plötz sche Buckdruckerei R Nietschmanu in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 llhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 5S Beilagen
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